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Herren Bezirksliga

TSV Musberg II : TTC Esslingen 
Sonntag, 26.03.2023, 11:00 Uhr

TSV Musberg II und TTC Esslingen schenkten sich nichts

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 34:29 Sätzen trennten sich die Spieler des
TTC Esslingen beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga am Sonntagvormittag vom TSV
Musberg II. Rund 240 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Kneiser / Hasenmaier
das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Die Heimmannschaft
profitierte im umdatierten 18. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 3 Ersatzspielern antraten. Eine
starke Leistung zeigte Jari Kneiser, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Reisenhofer / Fick machten mit Jäger / Herrmann bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten
Haidacher / Brucker bei ihrer Niederlage gegen Kneiser / Hasenmaier. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Sohns / Schoder und Pastjan / Schmidt die Klingen kreuzten. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Nach den
ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Michael
Haidacher und Marvin Hasenmaier entschieden, das Michael Haidacher letztendlich gewann. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Zwischenzeitlich konnte Robert Reisenhofer zwar einen Satz gewinnen, verlor
anschließend das Spiel gegen Jari Kneiser, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber
trotzdem deutlich mit 1:3. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Benjamin Brucker überzeugte im Match gegen Hermann Pastjan, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Ulrich Fick machte mit Thomas Jäger beim 11:2, 11:7, 11:8 recht kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand
es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Karsten Sohns
beim 3:0 gegen Alexander Herrmann. Thomas Schoder hatte im Spiel gegen Simon Schmidt am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TSV Musberg II und des TTC Esslingen. Unglücklich war Michael
Haidacher am Nachbartisch in der Begegnung gegen Jari Kneiser, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Robert Reisenhofer gegen Marvin Hasenmaier.
Da gab es nichts zu rütteln. Hin und her schaukelte das Match zwischen Benjamin Brucker und
Thomas Jäger, bevor daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3 feststand. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Nicht ganz mithalten konnte
Ulrich Fick, beim 3:11, 11:6, 6:11, 5:11 gegen Hermann Pastjan, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 6:17 (Fick) und 1:1 (Pastjan). Kaum Chancen hatte Karsten Sohns bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen seinen Kontrahenten Simon Schmidt, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher
ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an
Siegen von Sohns bei 1, während er nun 8 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat.
Einen Zähler für das Team verpasste Thomas Schoder bei der engen Niederlage im fünften Satz
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gegen Alexander Herrmann. Nach diesem Einzel steht Schoder somit bei 8 Siegen und 14
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Herrmann ein 1:5 ausweist. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Mit 8:11, 12:10, 5:11, 7:11 verloren
Reisenhofer / Fick ihre Partie gegen Kneiser / Hasenmaier. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden des TSV Musberg II geht es nun im nächsten Spiel am 28.03.2023
gegen den SV Nabern III, während der TTC Esslingen am 31.03.2023 gegen den TV Bissingen
antritt.

 Statistik:
 TSV Musberg II

Doppel: Reisenhofer / Fick 1:1, Haidacher / Brucker 0:1, Sohns / Schoder 1:0 
Einzel: M. Haidacher 1:1, R. Reisenhofer 1:1, B. Brucker 1:1, U. Fick 1:1, K. Sohns 1:1, T. Schoder 1:
1 

 TTC Esslingen
Doppel: Kneiser / Hasenmaier 2:0, Jäger / Herrmann 0:1, Pastjan / Schmidt 0:1 
Einzel: J. Kneiser 2:0, M. Hasenmaier 0:2, T. Jäger 1:1, H. Pastjan 1:1, S. Schmidt 1:1, A. Herrmann
1:1


